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Neue Vorwürfe gegen Gysi: Linkspartei wittert Kampagne

Berlin, 10.02.2013, 19:18 Uhr

GDN - Nach einem "Welt"-Bericht über ein Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Hamburg gegen den Linken-Spitzenpolitiker
Gregor Gysi hat dieser aus seiner eigenen Partei Rückendeckung bekommen. "Die Partei steht geschlossen hinter Gregor Gysi",
sagte der Linke-Vorsitzende Bernd Riexinger der "Berliner Zeitung". 

Gysi sei der "beste Mann" der Linken, "dass die anderen ihn angreifen, wundert uns nicht". Alexander Ullrich,
Bundestagsabgeordneter der Linken, wertete die Ermittlungen als "x-ten Versuch, Gregor Gysi eine angebliche Nähe zur Stasi
nachweisen zu wollen. Bislang sind sämtliche Versuche gescheitert. Ich gehe davon aus, dass auch dieser Anlauf schnell im Sande
verlaufen wird", sagte Ullrich "Spiegel Online". Der Vize-Vorsitzende der Linken-Bundestagsfraktion, Ulrich Maurer, sagte der
Leipziger Volkszeitung (Montagausgabe), die Vorwürfe und die Berichterstattung darüber würden der Partei im Osten nützen. Gysi sei
in den vergangenen 22 Jahren einfach zu oft mit Stasi-Vorwürfen konfrontiert worden - ohne, dass auch nur ein Gericht diese jemals
bestätigt hätte. "Insbesondere die Menschen in Ostdeutschland haben von solchen Spielchen die Nase voll", sagte Maurer weiter. Die
"Welt am Sonntag" hatte berichtet, dass die Staatsanwaltschaft gegen Gysi ermittelt, weil Gysi angeblich eine falsche eidesstattliche
Erklärung abgegeben haben soll. Gysi bestreitet dies vehement. Kritik wurde auch an dem jüngsten "Welt"-Artikel selbst laut. Die
Zeitung habe den Sachverhalt nicht richtig dargestellt, hieß es aus der Partei. Selbst SPD-Kanzlerkandidat Peer Steinbrück äußerte
sich skeptisch zu den Vorwürfen: "Will ich aus der Hüfte nicht beurteilen, weil man sehr schnell einem Menschen auch unrecht tut
dabei. Ich habe ein bisschen den Eindruck, das ist ein Dauerbrenner", so Steinbrück im "Bericht aus Berlin" am Sonntag.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-7475/neue-vorwuerfe-gegen-gysi-linkspartei-wittert-kampagne.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-7475/neue-vorwuerfe-gegen-gysi-linkspartei-wittert-kampagne.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

